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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

in den vergangenen Wochen forderte die Universitäts- und Landesbibliothek Münster mit an-

liegendem Schreiben mehrere Gemeinden in Nordrhein-Westfalen auf, Pflichtexemplare von 

Pfarrbriefen zur Archivierung abzugeben. Wir bitten Sie daher, diese Mitteilung den ADM so-

wie den Kirchengemeinden Ihres Zuständigkeitsbereichs in Nordrhein-Westfalen bekannt zu 

machen. 

Die Rechtsgrundlage für die Abgabe von Pflichtexemplaren findet sich im Pflichtexemplarge-

setz des Landes Nordrhein-Westfalen. Ein Ausnahmetatbestand ist für Pfarrbriefe im Regel-

fall nicht gegeben, da es sich in aller Regel nicht um lediglich amtliche Bekanntmachungen 

handelt. 

Die Anschreiben (vgl. Anlage) verweisen ausdrücklich auf die bevorzugte Abgabe der Pflicht-

exemplare in digitaler Form, soweit die Werke sowohl gedruckt, als auch in elektronischer 

Form publiziert werden. 

Wir empfehlen von dieser Möglichkeit Gebrauch zu machen. Der Aufwand dürfte mit den 

üblichen zur Verfügung stehenden Mitteln überschaubar sein. 
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Obwohl die Anschreiben der ULB, wegen ihrer ausgesprochenen Höflichkeit und der freund-

lichen Bitte um Kooperation nicht den Schluss nahelegen, dass die ULB kurzfristig ordnungs-

behördliche Schritte gegen jene einleiten wird, die keine Pflichtexemplare abliefern, weisen 

wir dennoch auf § 8 Pflichtexemplargesetz NRW hin: 

 

(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig die Verpflichtung zur 

Ablieferung von Pflichtexemplaren nach § 1 nicht oder nicht rechtzeitig erfüllt. 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro geahndet 

werden. 

(3) Zuständige Verwaltungsbehörden im Sinne von § 36 Absatz 1 Nummer 1 des 

Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten sind die Bezirksregierungen. 

 

Der Landesgesetzgeber betrachtet das Unterlassen der Abgabe als Ordnungswidrigkeit und 

hat mit dieser Norm eine Rechtsgrundlage für die Verhängung von Bußgeldern geschaffen.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 

i.V.  

Stefan Einecke 
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